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Vorwort zur 7. Aufl age

Das vorliegende Buch zum „Gerichtskosten- und Rechtsanwaltsvergütungsgesetz“ liegt 
bereits in der 7. Aufl age vor und berücksichtigt den Stand der Gesetzgebung bis zum 
Sommer 2014.

Es richtet sich an
•  Schülerinnen und Schüler in der Ausbildung zu Rechtsanwalts- und Notarfachan-

gestellten sowie Lehrkräfte der Fachklassen in den Berufsbildenden Schulen
•  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Notariate und Rechtsanwaltskanzleien in der 

Praxis
• Studierende in der Propädeutik
• Lehrgangsteilnehmer/-innen in der berufl ichen Fort- und Weiterbildung

Besonderes Merkmal des Buches ist die Praxisnähe. Die gesetzlichen Regelungen werden 
anhand von konkreten Fällen aus der notariellen und anwaltlichen Praxis verständlich 
dargestellt. 

Zahlreiche grafi sche Übersichten und Zusammenfassungen runden die Darstellung ab 
und ermöglichen es, die Systematik der gesetzlichen Grundlagen in strukturierter Form 
zu erfassen und zu verstehen.

Ziel ist es, durch den Einsatz dieses Buches die erforderliche Handlungskompetenz zu ver-
mitteln. Das Werk ist auf handlungsorientiertes Lernen und Lehren ebenso gerichtet wie 
auf das Lernen anhand von Lernsituationen. Damit orientiert es sich an den Forderungen 
der KMK für die Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten. Die sichere Anwendung der 
gesetzlichen Regelungen wird damit gezielt gefördert.

Besonderer Dank
Ein besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Kfm., Dipl.-Hdl. Ferdinand Lutz, der diesen Titel von 
der 1. Aufl age bis zur 6. Aufl age als Autor geprägt und betreut hat. 

Ihr Feedback ist uns wichtig
Ihre Anmerkungen, Hinweise und Verbesserungsvorschläge zu diesem Buch nehmen wir 
gerne auf – schreiben Sie uns unter lektorat@europa-lehrmittel.de.

Rüdesheim, im Sommer 2014 Andreas Behr
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1010 Lerngebiet A: Grundlagen des Kostenrechts

Sie haben sich während Ihrer bisherigen schulischen Ausbildung gelegentlich mit verschie-
denen Tatbeständen des Gerichtskosten- und Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes befasst.

 Beispiele.  

● Rechnungswesen1

– Buchführung Kapitel 2 und 3: Buchführung:  Buchungen bei Betriebs-
einnahmen

– Berufsbezogenes Rechnen Kapitel 2: Berufsbezogenes Rechnen:  Die Dezimalrech-
nung

● Fachkunde Kapitel 6: Außergerichtliches Mahnverfahren

In der Kanzlei konnten Sie die Höhe der Gerichtskosten aus der Tabelle bestimmen.

Die in den Werken Rechnungswesen, Fachkunde und Fachbezogene Informationsver-
arbeitung gemachten Ausführungen zum Kos ten- und Gebührenrecht waren zum besse-
ren Verständnis der Sachverhalte notwendig, aber eher zufällig und unsystematisch.

Im Folgenden werden das GKG und das RVG im Überblick dargeboten. Diese systema-
tische Darstellung beschränkt sich auf die Lernziele, die in der Ausbildungsverordnung 
und im Rahmenlehrplan gefordert werden.

Durch die Einführung des FamFG und FamGKG hat der Gesetzgeber neue Begriffe ge-
schaffen, die nachstehend auszugsweise in alphabetischer Reihenfolge dargestellt werden:

1 Vergleichen Sie bitte die im gleichen Verlag erschienenen Werke
 ◗  Lutz: Rechnungswesen für Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte
 ◗  Lutz/Schöneberger: Fachkunde für Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte
 ◗  Lutz/Andrae-Forlani: Fachbezogene Informationsverarbeitung für Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte

1 Allgemeines

◗   Nach der Ausbildungsverordnung sollen Sie eine Gerichtskostenrechnung ihrem 
 Inhalt nach überprüfen können. Deshalb ist es notwendig, dass Sie die gesetzli-
chen Bestimmungen, die in diesem Buch genannt werden, nachschlagen, lesen und 
verarbeiten. Ein Überprüfen setzt nämlich immer „das Wissen darüber, wie etwas 
geht…“, voraus.

Merken Sie sich bitte:»

Begriff FamFG/FamGKG Begriff  ZPO Gesetzliche Bestimmung
Antrag/Antragsschrift Klage §§ 23, 113 Abs. 5, 124 FamFG

Antragsgegner Beklagter § 113 Abs. 5 FamFG

Antragsteller Kläger § 113 Abs. 5 FamFG

Beschluss Urteil §§ 38, 116 Abs. 1 FamFG 

Beschlussformel Urteilstenor § 38 Abs. 1, Abs. 2 FamFG

Beschwerde Berufung § 58 FamFG

Beteiligtenfähigkeit Parteifähigkeit §§ 8, 113 Abs. 5 FamFG

Beteiligte Partei §§ 7 Abs. 1, 113 Abs. 5 FamFG

Familienstreitsachen keine Regelung § 112 FamFG

Kann-Beteiligte keine Regelung § 7 Abs. 3 FamFG

Muss-Beteiligte keine Regelung § 7 Abs. 2 FamFG

Persönlicher Eindruck keine Regelung § 278 FamFG

Rechtsbeschwerde Revision § 70 FamFG
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Darüber hinaus sind die wichtigsten Kostengesetze aktuell

• Gerichtskostengesetz (GKG)
 Inhaltliche Beispiele: Wertvorschriften, Gerichtskosten im Zivilprozess

• Gesetz über Gerichtskosten in Familiensachen (FamFG)
  Inhaltliche Beispiele: Gerichtskosten und Wertvorschriften in Familiensachen und in 

Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit

• Gerichtsvollzieherkostengesetz (GvKostG)
  Inhaltliche Beispiele: Gebühren und Auslagen für die Tätigkeit des Gerichtsvollziehers

• Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetz (JVEG)
  Inhaltliche Beispiele: Vergütung von Sachverständigen, Entschädigung der ehren-

amtlichen Richter und Zeugen

•  Gerichts- und Notarkostengesetz (GNotKG)
 Inhaltliche Beispiele: Gebühren und Auslagen der freiwilligen Gerichtsbarkeit

• Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG)
 Inhaltliche Beispiele: Vergütung (Gebühren und Auslagen) für anwaltliche Tätigkeit

• Zivilprozessordnung (ZPO)
  Inhaltliche Beispiele: Wertvorschriften, die auch für den Gebührenstreitwert gem. §§ 3 

bis 9 ZPO gelten.

• Insolvenzrechtliche Vergütungsordnung (InsVV)
  Inhaltliche Beispiele: Vergütung des Insolvenzverwalters, des vorläufigen Insolvenz-

verwalters, Sachverwalters und Treuhänders.

• Justizverwaltungskostengesetz (JVKostG)
  Inhaltliche Beispiele: Erhebung von Kosten durch die Justizbehörden.

Begriff FamFG/FamGKG Begriff  ZPO Gesetzliche Bestimmung
Verfahren Prozess §§ 1, 113 Abs. 5 FamFG

Verfahrensfähigkeit Prozessfähigkeit §§ 9, 125 FamFG

Verfahrenskostenhilfe Prozesskostenhilfe §§ 76, 149 FamFG

Verfahrensleitung Prozessleitung §§ 28, 113 Abs. 5 FamFG

Verfahrensvollmacht Prozessvollmacht §§ 11, 114 Abs. 5 FamFG

Verfahrenswert Streitwert § 3 Abs. 1 FamGKG
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Das Gerichtskostengesetz (GKG) definiert in § 1 GKG den Begriff der Kosten. Hiernach 
werden beispielsweise Kosten (Gebühren und Auslagen) nur nach den Nummern 1. bis 
19. GKG für Verfahren vor den ordentlichen Gerichten erhoben. Dies gilt nicht, wenn 
Kosten in Verfahren nach dem Gesetz über Gerichtskosten in Familiensachen zu erheben 
sind. 

In Familiensachen einschließlich der Vollstreckung durch das Familiengericht und für 
Verfahren vor dem Oberlandesgericht werden Gebühren und Auslagen (Kosten) gem. § 1 
FamGKG nur nach dem FamGKG erhoben. Allerdings gilt dies nicht für das Mahnver-
fahren, denn für diese Verfahren werden die Kosten nach dem GKG berechnet.

Das Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) bestimmt in § 1 RVG, dass sich die Vergütung 
(Gebühren und Auslagen) für anwaltliche Tätigkeiten der Rechtsanwälte und Rechtsan-
wältinnen nach dem RVG richtet.

 Übersicht..     

Ausgewählte
Rechtsquellen

des Kosten- und 
Vergütungsrechts

Rechtsanwaltsvergütungsgesetz

(RVG)

Gerichtskostengesetz

(GKG)

Gesetz über Gerichtskosten 

in Familiensachen 

(FamGKG)

2 Rechtsquellen des Kosten- und Vergütungsrechts
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3.1 Aufbau und Inhalt des GKG im Überblick

Das Gerichtskostengesetz (GKG) ist in neun Abschnitte eingeteilt. Die für das Entstehen 
der Kosten (Gebühren und Auslagen) wesentlichen Gebührentatbestände sind gem. § 3 
Abs. 2 GKG im Kostenverzeichnis der Anlage 1 GKG aufgeführt. Die Gebühr, Satz der 
Gebühr oder die Höhe der Auslagen ist ebenfalls in der Anlage 1 enthalten. 

Richten sich die Gebühren gem. § 34 Abs. 1 GKG nach dem Streitwert, ist dem Gesetz eine 
Gebührentabelle für Streitwerte bis 500.000,00 € als Anlage 2 zu § 34 GKG beigefügt.

Im Teil 9 des Kostenverzeichnisses der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG finden Sie den betref-
fenden Auslagentatbestand und dessen Höhe.

3.1.1 Die Abschnitte des GKG

 Übersicht.  

Abschnitt 3
§§ 10 bis 18 Vorschuss

und Vorauszahlung

Abschnitt 1
§§ 1 bis 5b Allgemeine Vorschriften

GKG

Abschnitt 2
§§ 6 bis 9
Fälligkeit

Abschnitt 5
§§ 22 bis 33

Kostenhaftung

Abschnitt 9
§§ 70 bis 73 Schluss- und
Übergangsvorschriften

Abschnitt 8
§§ 66 bis 69b

Erinnerung und Beschwerde

Abschnitt 7
§§ 39 bis 65

Wertvorschriften

Anhang

Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 Anlage 2 zu § 34

Kostenverzeichnis Gebührentabelle

◗ Gebührentatbestand
◗ Auslagen

◗ Gebührenbetrag
◗ Satz der Gebühr

Abschnitt 4
§§ 19 bis 21

Kostenansatz

Abschnitt 6
§§ 34 bis 38

Gebührenvorschriften

Gebühr in EUR (€)

3 Das Gerichtskostengesetz (GKG)
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1  Achtung bitte: Dies ist eine Anmerkung, die unter einer Nummer im Kostenverzeichnis des GKG aufgeführt ist. 
Anmerkungen können mehrere Absätze oder Ziffern enthalten, die auf weitere Gebührentatbestände wie bei-
spielsweise in Nrn. 1211, 1221, 8100 KV GKG hinweisen.

Anmerkung zu Nr. 1210 KV GKG

3.1.2  Die Teile des Kostenverzeichnisses der Anlage 1 
zu § 3 Abs. 2 GKG

Gem. § 1 GKG dürfen Kosten (Gebühren und Auslagen) nur erhoben werden, wenn die 
kostenpflichtigen Tatbestände im Kostenverzeichnis (KV) der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG 
aufgeführt sind. § 1 Satz 1 Nr. 1 GKG (Verfahren nach der ZPO einschließlich des Mahn-
verfahrens, Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit), Nr. 6 (Verfahren nach dem Jugendgerichtsgesetz) und Nr. 12 (Verfahren 
nach dem Anerkennungs- und Vollstreckungsausführungsgesetz) gilt nicht in Verfahren, 
in denen Kosten nach dem Gesetz über Gerichtskosten in Familiensachen zu erheben 
sind.

Das Kostenverzeichnis des GKG ist wie folgt gegliedert:

 Beispiel (Auszug aus dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG)  

Teil 1
Zivilrechtliche Verfahren vor den ordentlichen Gerichten 

 Nr. Gebührentatbestand Gebühr oder Satz der
   Gebühr nach § 34 GKG

Hauptabschnitt 1
Mahnverfahren

 1100 Verfahren über den Antrag auf Erlass eines Mahnbescheids  0,5
  oder eines Europäschen Zahlungsbefehls  – mindestens 32,00 EUR

Hauptabschnitt 2
Prozessverfahren

Abschnitt 1
Erster Rechtszug

 1210 Verfahren im Allgemeinen .................................................................... 3,0
   Soweit wegen desselben Streitgegenstands ein Mahnverfahren 

vorausgegangen ist, entsteht die Gebühr mit dem Eingang der 
Akten bei dem Gericht, an das der Rechtsstreit nach Erhebung 
des Widerspruchs oder Einlegung des Einspruchs abgegeben wird;  
in diesem Fall wird eine Gebühr 1100 nach dem Wert des Streit-
gegenstands angerechnet, der in das Prozessverfahren über-
gegangen ist. Satz 1 gilt entsprechend, wenn wegen desselben 
Streitgegenstands ein Europäisches Mahnverfahren voraus-
gegangen ist.1
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3.1.3  Auszug aus der Gerichtskostentabelle der Anlage 2 
zu § 34 Abs. 1 GKG

Teil 3
Strafsachen und gerichtliche Verfahren nach dem Strafvollzugsgesetz

 Nr.  Gebühr oder Satz der
   Gebühr 3110 ...

Hauptabschnitt 1
Offizialverfahren

Vorbemerkung 3.1:1

(1) In Strafsachen bemessen sich die Gerichtsgebühren für alle Rechtszüge nach der rechtskräftig 
erkannten Strafe.

(2) …

 Streitwert Gebühr Streitwert Gebühr
 

bis … EUR (€) … EUR (€) bis … EUR (€) … EUR (€)

 500 35 40.000 476

 1.000 53 45.000 511

 1.500 71 50.000 546

 2.000 89 65.000 666

 3.000 108 80.000 786

 4.000 127 95.000 906

 …  …

Vorbemerkung 3.1 Abs. 1 KV GKG

1  Vorbemerkungen finden Sie als nähere Erläuterungen eines Teils, eines Hauptabschnitts oder eines Abschnitts. 
Auch die Vorbemerkungen können in einzelne Absätze oder Ziffern gegliedert sein. Beispiele: Teil 3, Vorbemer-
kung 3: Abs. 1 KV GKG, Hauptabschnitt 2 Vorbemerkung 7.2: Abs. 1 KV GKG, Abschnitt 2, Vorbemerkung 1.2.2: 
Ziffer 1. KV GKG.



16

Kosten
= Entgelte für Inanspruchnahme der

◗ Gerichte

◗ Gerichtsvollzieher

◗ Notare

◗ Rechtsanwälte

Gerichtliche Kosten Außergerichtliche Kosten
= Vergütung

Gebühren und Auslagen

16 Lerngebiet A: Grundlagen des Kostenrechts

3.2 Geltungsbereich des GKG

In § 1 GKG werden diejenigen Verfahren genannt, für deren Durchführung Kosten (Ge-
bühren und Auslagen) zu entrichten sind.

 Beispiele.  

Gem. § 1 GKG Verfahren vor den

● ordentlichen Gerichten nach der Zivilprozessordnung (ZPO) gem. Abs. 1 Nr. 1 

● ordentlichen Gerichten nach dem Jugendgerichtsgesetz (JGG) gem. Abs. 1 Nr. 6

●  Gerichten der Finanzgerichtsbarkeit nach der Finanzgerichtsordnung (FGO) gem. Abs. 2 
Nr. 2

● Gerichten für Arbeitssachen nach dem Arbeitsgerichtsgesetz (ArbGG) gem. Abs. 2 Nr. 4

● Staatsanwaltschaften nach der Strafprozessordnung (StPO) ... gem. Abs. 2 Nr. 5

3.3 Begriff der Kosten

Kosten sind diejenigen Aufwendungen, die einer Partei für die Inanspruchnahme der Ge-
richte, eines Rechtsanwalts oder eines Notars entstehen. Sie werden in gerichtliche und 
außergerichtliche Kosten unterteilt.

Gerichtliche Kosten werden vom Staat gefordert und sind an Gerichte oder Gerichtsvoll-
zieher zu zahlen. Die außergerichtlichen Kosten erhält in der Regel direkt der Rechtsan-
walt oder der Notar als Vergütung für die anwaltliche oder notarielle Tätigkeit.

 Übersicht.  
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Kosten, die an die Gerichte, Gerichtsvollzieher, Notare und Rechtsanwälte zu zahlen sind, 
lassen sich in Gebühren und Auslagen unterscheiden.

3.3.1 Gebühren

Gebühren sind Entgelte für die Leistungen der Gerichte, Gerichtsvollzieher, Notare und  
Rechtsanwälte. Die Gebührentatbestände für die einzelnen Ver fahrensabschnitte der ver-
schiedenen Gerichtsbarkeiten sind im Kostenverzeichnis (KV), das dem § 3 Abs. 2 GKG 
als Anlage 1 beigegeben ist, enthalten.

 Beispiele.  

◗ Zivilrechtliche Verfahren vor den ordentlichen Gerichten
 ● Prozessverfahren erster Rechtszug
  Gebührentatbestand: Nr. 1210 KV: Verfahren im Allgemeinen

◗ Verfahren vor den Gerichten der Arbeitsgerichtsbarkeit
 ● Mahnverfahren
   Gebührentatbestand: Nr. 8100 KV: Verfahren über den Antrag auf Erlass eines Voll-

streckungsbescheids oder eines Europäischen Zahlungsbefehls

3.3.1.1 Pauschgebühren

Die Gerichtsgebühren werden gem. § 35 GKG als Pauschgebühren für bestimmte Ver-
fahrensabschnitte oder Handlungen nur einmal für jeden Rechtszug hinsichtlich eines 
 jeden Teils des Streitgegenstandes erhoben. Auf den Arbeitsaufwand kommt es dabei 
nicht an.

 Beispiel.  

● Nach dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG Nr. 1210 ist im ersten 
Rechtszug für das Verfahren im Allgemeinen der 3,0-fache Satz der Gebühr gem. § 34 
Abs. 1 GKG, Gebührentabelle der Anlage 2 bei Gericht fällig und zu entrichten. Diese 
Gebühr  erhöht sich auch nicht, wenn mehrere Verhandlungstage zur Rechtsfindung be-
nötigt werden.

◗ Kosten sind Aufwendungen, die einer Partei entstehen 
 – für die Inanspruchnahme der Gerichte (gerichtliche Kosten) und
 –  für das Tätigwerden eines Rechtsanwalts oder Notars (außergerichtliche Kosten) 

als Vergütung.

Merken Sie sich bitte:»
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3.3.1.2 Festgebühren

Festgebühren sind Gebühren, die für eine bestimmte Tätigkeit des Gerichts verlangt wer-
den. Unabhängig von der Schwierigkeit und dem Umfang der Bearbeitung wird ein fest-
stehender Geldbetrag berechnet.

 Beispiele.  

Nach dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG betragen die Gebühren für

● das Verfahren über Rechtsmittel in den Nummern 1510 und 1514 genannten 
Verfahren gem. Nr. 1520 KV GKG 360,00 €

● die Entscheidung über den Antrag auf Anordnung der Zwangsversteigerung 
oder über den Beitritt zum Verfahren gem. Nr. 2210 KV GKG 100,00 €

● das Verfahren mit Urteil, wenn kein Strafbefehl vorausgegangen ist, bei 
Verurteilung zu Freiheitsstrafe bis zu 6 Monaten oder zu Geldstrafe bis zu 
180 Tagessätzen gem. Nr. 3110 KV GKG 140,00 €

3.3.1.3 Wertgebühren

Die Höhe der Wertgebühren richtet sich nach dem „Wert des Streitgegenstandes“ (Streit-
wert)1 gem. § 3 Abs. 1 GKG.

In Strafsachen richten sich die Gerichtsgebühren für alle Rechtszüge gemäß dem Kosten-
verzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG, „Vorbemerkung 3.1 des Teiles 3 Strafsachen 
und gerichtliche Verfahren nach dem Strafvollzugsgesetz“ nach der rechtskräftig erkann-
ten Strafe.

1. Schritt:  Ermitteln Sie den Gebührenstreitwert gem. §§ 39 bis 60 GKG; hilfsweise nach 
den §§ 3 – 9 ZPO.2

 Beispiel.  

● Im Auftrag unserer Mandantin Rosel Wolke reichen wir gegen Herrn Guido Zahl-Nix 
Klage wegen Zahlung einer Kaufpreisforderung in Höhe von 50.000,00 € bei Gericht 
ein.

 Ergebnis.  

 Der Streitwert beträgt gem. §§ 48 Abs. 1 GKG, 4 Abs. 1 ZPO 50.000,00 €.

2. Schritt:  Bestimmen Sie den Gebührentatbestand im Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu 
§ 3 Abs. 2 GKG.

1  Gem. Abschnitt 4 RVG heißt dieser Wert Gegenstandswert,
gem. § 3 Abs. 1 GNotKG heißt dieser Wert Geschäftswert,
gem. § 3 Abs. 1 FamGKG heißt dieser Wert Verfahrenswert.

2 Vergleichen Sie bitte Kapitel 3.4 Streitwert.

�  Wollen Sie die Höhe der Wertgebühren feststellen, gehen Sie schrittweise vor!

Merken Sie sich bitte:»
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 Beispiel.  

Auszug aus dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG

 

 Ergebnis.  

  Der Gebührentatbestand ist in Nr. 1210 KV GKG Verfahren im Allgemeinen … be-
stimmt.

3. Schritt: Lesen Sie den dort angegebenen Satz der Gebühr ab. 

 Ergebnis.  

  Im Kostenverzeichnis ist der Gebührentatbestand mit dem 3,0-fachen Satz der Gebühr 
nach § 34 GKG angegeben.

4. Schritt:  Lesen Sie zunächst den Betrag in Euro in der Gebührentabelle der Anlage 2 zu 
§ 34 GKG ab und multiplizieren Sie entsprechend.

 Beispiel.  

Auszug aus der Gebührentabelle der Anlage 2 zu § 34 Abs. 1 GKG

 Ergebnis.  

 Bei einem Streitwert von 50.000,00 € beträgt die Gebühr 546,00 €. Diesen multiplizie-
ren Sie mit 3,0, und Sie erhalten 1.638,00 €. Bei Einreichung der Klage müssen Sie also 
1.638,00 € an Gerichtskosten bei Gericht entrichten.

 Streitwert Gebühr Streitwert Gebühr
 

bis … EUR (€) … EUR (€) bis … EUR (€) … EUR (€)

    
   500 35 40.000 476
 1.000 53 45.000 511
 1.500 71 50.000 546

 … … … …

Nr. Gebührentatbestand Gebühr oder Satz der Gebühr
  nach § 34 GKG
    

Hauptabschnitt 2
Prozessverfahren

Abschnitt 1
Erster Rechtszug

1210 Verfahren im Allgemeinen ................................. 3,0
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3.3.1.4 Mindestbeträge

Der Mindestbetrag einer Gerichtsgebühr (Mindestgebühr) beträgt gem. § 34 Abs. 2 GKG 
15,00 €. 

 Beispiel.  

● Nach dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG betragen die Gebühren in 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit für den Abschluss eines Vergleichs, soweit der Wert des 
Vergleichsgegenstandes den Wert des Streitgegenstandes übersteigt, gem. Nr. 5600 KV 
0,25 des Gebührensatzes nach der Anlage 2 zu § 34 GKG. Die bei einem Streitwert 
von 500,00 € zu berechnende 0,25 Gebühr beträgt 8,75 €; der Mindestbetrag allerdings 
15,00 €. Deshalb ist der Mindestbetrag anzusetzen.

 

3.3.2 Auslagen

Auslagen sind einzelne Aufwendungen, die dem Gericht bei der Erledigung der Angele-
genheit entstanden sind. Diese Auslagen sind nach Art und Berechnung in Teil 9 KV GKG 
genau vom Gesetz festgelegt und umgrenzt. Weitere Auslagen dürfen nicht berechnet 
werden.

 Beispiele.  

Nach dem Kostenverzeichnis der Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 GKG
● beträgt die Pauschale für die Herstellung und Überlassung von Dokumenten gem. 

Nr. 9000 KV GKG bei
 1.  Ausfertigungen, Ablichtungen und Ausdrucke, die auf Antrag angefertigt, per Tele-

fax übermittelt oder angefertigt worden sind, weil die Partei oder ein Beteiligter es 
unterlassen hat, die  erforderliche Zahl von Mehrfertigungen beizufügen:

  für die ersten 50 Seiten je Seite 0,50 €
  für jede weitere Seite                 0,15 €.

● Auslagen für Zustellungen mit Zustellungsurkunde oder Einschreiben gegen Rück-
schein gem. Nr. 9002 KV GKG oder für Zustellungen durch Justizbedienstete, werden 
neben  Gebühren, die sich nach dem Streitwert richten, nur erhoben, soweit in einem 
Rechtszug  Auslagen für mehr als 10 Zustellungen anfallen.

● Bei Geschäften außerhalb der Gerichtsstelle nach Nr. 9006 KV GKG werden für den 
Einsatz von Dienstkraftfahrzeugen für jeden gefahrenen Kilometer 0,30 EUR Auslagen-
ersatz berechnet.
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